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HlrLMlNenb.egmßtdLe.Mi.tgHeder und Gäste der Deputation. Insbesondere begrüßt er den

^tr, ^lortT.TS BJU m.^.hal', H,ermJör9-p¥r" ^^^^^^
iStvStSnwdr^ss aufgrund der weni9en Ta9esordnun9SPl;nkteaure in<eüstva^^he

^eJpSe^ilm l?^ld^?lt ion^ darum gebeten hat, den Tagesordnungspunkt4inyj.wäu.TTTuji?darfefürunterk^
^SÛ ft^eL2KULBe, Lebu,nogiine.r^^^
s^e^m w.oh,nraurlaußlrha!bder~ZASt und der Gemeinschaft'sunterkÜnfteugShty)lu^'
auszusetzen, da sie noch Gesprächsbedarf hat.

Folgende geänderte Tagesordnung wird genehmigt:

1. Protokoll über die Sitzung am 02. 11.201 7 -ausgesetzt-

2. Insolvenz Akademie Kannenberg (Vorlage Nr. 190/19)
3" ^unn?fsSndn^u:91nlA uftebung.de,s Erbbaurechts_für das "Jakobushaus" des

^eo^geüNiln?i^)ssion'Friedrich'Rauers'str'30'"28195~Brem^
4- ^SZZ^Z11T.,SU ^^^^^^^^^^^ sowie ^^Sicherung der

lodeLzur Behebungeiner ver9leichbaren Notiag'e (SGB NU SGB '^'^
udl soweit es um wohnraum außerhalb der ZASt und der"" 

'"

' geht) (Vorlage Nr. 192/19) ~ ^ausgesetzt-
5. Altenarbeit

a) AVUSrwaeg^g. T93A^suchenden Altenarbeit-Hausbesuche auf weitere Stadtteile

b) Begegnungsstätten in der Stadt Bremen -

S ZN"rr %;)OTtwicklun° der A"9ebote ̂  ältere Menschen
8- ^:nnu<Sg^liZSi|ete^,T.SCTi^rtretuna in der s'ad^9me'n-

7. Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil (bei Bedarf)
8. Insolvenz Akademie Kannenberg
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TOP 1: Protokoll über die Sitzung am 02. 11. 2017
-ausgesetzt-

TOP 2: Insolvenz Akademie Kannenberg (Vorlage Nr. 190/19)

Vor Einstieg in die Fragerunde leitet Frau Senatorin Stahmann in den Tagesordnungspunkt
ein.

Frau Senatorin Stahmann stellt den Mitgliedern der Deputation Herrn Rechtsanwalt Dr. Nölle
vor, der auf Insolvenzrecht spezialisiert ist und das Ressort rechtlich berät. Er stünde für
entsprechende Nachfragen zur Verfügung.

Frau Senatorin Stahmann berichtet, dass alle Fraktionen Akteneinsicht genommen haben.
Die Innenrevision sei von Herrn Staatsrat Fries beauftragt worden, den Prozess
anzuschauen. Es findet eine gründliche und transparente Aufarbeitung statt, an der mehrere
Stellen beteiligt sind. Frau Stahmann weist im Zusammenhang mit der erfolgten
Akteneinsicht auf die Rechte und Pflichten der Beteiligten hin. 'Die Akteneinsicht hat mit
ungeschwärzten Akten stattgefunden, um dem Einsichtsinteresse umfassend zu
entsprechen. Es gelte dann jedoch Vertraulichkeit, so dass es verwunderlich sei. wenn kurz
nach erfolgter Einsicht die Presse anrufe und Fragen stelle, die sich explizit auf
Aktenbestandteile beziehe.

Einige Fragen können erst beantwortet werden, wenn das Insoivenzantragsverfahren
beendet wurde. Die Verwaltung wird daher, beim Vorliegen des Prüfergebnisses der
Innenrevision und zum Abschluss des Insolvenzantragsverfahren mit entprechenden
Vorlagen berichten.

!.m-^s5h_l, UTS Werclen umfan?re!che Nachfragen gestellt, die in verschiedenen Fragerunden
^sf^rr l?h^bear^wortetv!/erden' An der_Debatte beteiligen sich Herr Dr. Dr. Buhle'rt ^Fraktion
üerFDP)' FraLLGt'önert (Fraktion der CDU), HerrTuncel (Fraktion Die Linke), Herr Möhie"
(Fraktion der SPD)_, Frau Leonidakis (Fraktion Die Linke), Frau Ahrens (Fraktionder'
Frau Bredehorst (Fraktion der SPD) und Frau Gerking (LAG FW),
Fragen werden von Frau Senatorin Stahmann und Herrn Staatsrat Fries sowie von der
Verwaltung und Herrn Dr. Nölle beantwortet.

Die Verwaltung sagt im Rahmen der Beantwortung die folgenden ergänzenden Berichte zu:
' Bittevon Frau Grönert (Fraktion der CDU) um Übersicht über Belastunaen aus

Mietübernahmen

- Bitte vor« Herrn Dr. Dr. Buhlert (Fraktion der FDP) um Information, wenn der Bericht der
vorliegt

- Entgeltverträge mit den Hotels Luley und Europa (Frage von Herrn Tuncel (Fraktion Die
Linke) werden nachgereicht ' . . - - . -.. --.,...

- Frage von Frau Leonidakis (Fraktion Die Linke) betr. Zweckmäßiakeit von
Abschlagzahlungen

Beschluss

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt die'
Antworten zur Kenntnis.

TOP^i Nutzungsänderung und Aufhebung des Erbbaurechts für das "Jakobushaus"
des Vereins für Innere Mission, Friedrich-Rauers-Str. 30, 28195 Bremen'
(Vorlage Nr. 191/19)

Gegen c«e Stimmen der Fraktion der CDU und gegen die Stimme von Herrn Tassis
beschließt die Deputation nachstehenden
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Beschluss

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration stimmt dem in der Vorlage für
die Sitzung des Senats am 21. 11. 2017 dargestellten Vorgehen zur Nutzungsänderung und
Aufhebung des Erbbaurechts für das "Jakobushaus" des Vereins für Innere Mission,
Friedrich-Rauers-Str. 30, 28195 Bremen zu.

TOP4: Verwaltungsanweisung Bedarfe für Unterkunft und Heizung sowie zur
Sicherung der Unterkunft oder zur Behebung einer vergleichbaren Notlage
(SGB II, SGB XII und AsylbLG, soweit es um Wohnraum außerhalb der ZASt
und der Gemeinschaftsunterkünfte geht) (Vorlage Nr. 192/19)
-ausgesetzt-

TOP5: Altenarbeit
a) Ausweitung der Aufsuchenden Altenarbeit-Hausbesuche auf weitere

Stadtteile (Vorlage Nr. 193/19)

Frau Grönert (Fraktion der CDU) bittet um eine enge Begleitung der Aufsuchenden
Altenarbeit-Hausbesuche, damit das Projekt erfolgreich umgesetzt werden kann.
Herr Tuncel (Fraktion Die Linke) lobt das Konzept und berichtet über die Diskussion im
Beirat.

Beschluss

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Stand der
Aufsuchenden Altenarbeit-Hausbesuche zur Kenntnis. Sie bittet die Senatorin für Soziales,
Jugend, Frauen, Integration und Sport, die Ausweitung der Aufsuchenden Altenarbeit
Hausbesuche zum geplanten Laufzeitbeginn 01. 01. 2018 umzusetzen.

b) Begegnungsstätten in der Stadt Bremen -
Konzept zur Weiterentwicklung der Angebote für ältere Menschen
(Vorlage Nr. 194/19)

Die Verwaltung führt in die Vorlage ein. Sie sagt zu, im Sommer 2018 einen Zwischenbericht
vorzulegen.

Frau Grönert (Fraktion der CDU) merkt an, das sie sich wie in der Sitzung der städtischen
Deputation für Soziales, Jugend und Integration am 01. 06. 2017 enthalten werde. Sie
vermisst, dass die Dienstleistungszentren und die Bürgerzentren nicht zusammen mit den
Begegnungsstätten konzeptionell betrachtet werden.

Gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke und bei Enthaltung der Fraktion der CDU fasst
die Deputation nachstehenden

Beschluss

1. Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Abschluss-
bericht Begegnungsstätten in der Stadt Bremen - Konzept zur Weiterentwicklung der
Angebote für ältere Menschen, Teil 111 vom 17. 11. 17 zur Kenntnis.

2. Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration stimmt dem vorgeschlagen
Ergebnis zu und bittet die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport,
die im Abschlussbericht festgehaltenen Ergebnisse je Standort zum 01~01. 18
umzusetzen.
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TOP 6: Benennung von einem Delegierten für die Seniorenvertretung in der
Stadtgemeinde Bremen für die 12. Amtsperiode (Vorlage Nr. 195/19)

Beschluss

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration benennt die genannte Person
als Delegierten der Seniorenvertretung in der Stadtgemeinde Bremen.

TOP 7: Verschiedenes

a) swb Sperruna Strom/Wasser

Herrn Erlanson (Fraktion Die Linke) berichtet von einem Fall in der Straße Am großen Heck,
wo vom Vermieter die Pauschale nicht weitergegeben wurden sein soll.

Die Verwaltung stellt den aktuellen Sachstand dar. Es habe bereits mit verschiedenen
Stellen eine Begehung der drei Häuser stattgefunden. Nach derzeitigem Stand haben die
Mieter nicht an den Versorger gezahlt. Man versuche jetzt, die Wassersperre um einen
Monat nach hinten zu schieben und Lösungen zu finden.

Sprecher Protokollführerin

Anlagen:
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